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09.07.2026 14:00–16:00

Psychiatrische Dienste Thun, 

Krankenhausstrasse 12, 3600 Thun, Haus 

D

Dr. med. Kerstin Gentsch

M. Sc. Karin Fankhauser
2

ADHS Diagnostik Co-Morbidität und 

Differentialdiagnosen, Medikation

kerstin.gentsch@spitalstsag.ch

karin.fankhauser@spitalstsag.ch

Psychothera

pie

Psychiatrie

25

09.07.2026 17:15–19:15 Hörsaal, Murtenstrasse 21, 3008 Bern lic. phil. Claudia Schweizer 2

Psychotherapie im Alter

Was sind die Besonderheiten in der Psychotherapie 

mit älteren Patient*innen? Welche 

psychotherapeutischen Konzepte und Methoden gib 

es in der Behandlung der Depression? Die Referentin 

gibt einen Einblick über die aktuellen 

psychotherapeutischen Behandlungskonzepte und 

–methoden in der Behandlung der Depression und 

zeigt auf, welche Besonderheiten grundsätzlich in der 

Psychotherapie mit älteren Patienten gelten. 

claudia.Schweizer@upd.ch
Psychothera

pie 
30

16.07.2026 14:00–16:00

Psychiatrie Station Frutigen, 

Adelbodenstrasse 27, CH-3714 Frutigen. 

Raum wird noch bekannt gegeben.

Dr. med. Thomas Ihde

Dr. med. Vera Guyer
2

Stationäre Eltern-Kind Behandlung

Ein neues psychiatrisches Behandlungsangebot im 

Spital Frutigen bei peripartalen psychischen 

Störungen.

thomas.ihde@spitalfmi.ch

vera.guyer@spitalfmi.ch
Psychiatrie 20

16.07.2026 14:00–16:00

Klinik SGM Langenthal, 

Weissensteinstrasse 30, 4900 

Langenthal; Raum noch unklar, 

entweder VTG 209 oder VTG Saal 

Smaragd

Dipl.-Psych. Maria Drechsler 2

Umgang mit Scham und Schuld in der Therapie

Scham und Schuld können den Therapiealltag 

begleiten, behindern und blockieren. Scham- und 

Schulderleben entsteht u. a. als Folge psychischer 

Erkrankungen. Manche Patientinnen und Patienten 

schämen sich, eine Therapie "nötig" zu haben. 

Manchmal fühlen sich Therapeutinnen und 

Therapeuten schuldig, wenn sie es nicht "geschafft" 

haben, einem Patienten / einer Patientin zu helfen. In 

dem Vortrag soll einerseits Wissen zum Umgang mit 

diesen Gefühlen vermittelt werden. Andererseits 

dürfen eigene Patientenbeispiele diskutiert werden.

 maria.drechsler@klinik-sgm.ch Psychothera

pie
30

23.07.2026 15:00–17:00

Psychiatrische Dienste Thun, Spital STS 

AG Thun, Krankenhausstrasse 12, 3600 

Thun Raum: D002

Dr. med. Valeria Heise 2

Fallvignetten aus der Psychiatrischen 

Akutbehandlung zu Hause (PAH)

Die psychiatrische Akutbehandlung zu Hause stellt 

eine wichtige Angebotsstruktur der intermediären 

Versorgung  in der Psychiatrie dar. Anhand von 

verschiedenen Fallbeispielen erhalten die 

Teilnehmer:innen Einblicke in den Ablauf von 

Behandlungen im häuslichen Umfeld, lernen Vorteile 

und Grenzen des Behandlungsangebot kennen.

valeria.heise@spitalstsag.ch Psychiatrie 25

23.07.2026 15.00-17.00
UPD, Campus Bo111, SZ Glauser, Alte 

Klinik, 2. Stock

Prof. Dr. med. Johannes Kirchebner

Prof. Daniela Hubl 
2

Aggression in der Psychiatrie 

Coreskills der Forensischen Psychiatrie

daniela.hubl@unibe.ch

johannes.kirchebner@pukzh.ch
Psychiatrie 20

30.07.2026 16:00–18:00

Psychiatrische Dienste Solothurn, 

Weissensteinstrasse 102, 4500 

Solothurn. Mehrzweckraum, 1.UG

Dr. med. Andreas Wolf 2 Früherkennung von Psychosen andreas.wolf@spital.so.ch Psychiatrie 25

30.07.2026 16.00-18.00

Klinik SGM Langenthal, Gebäude VTG, 

Weissensteinstr. 30

4900 Langenthal

Dr. med. Albrecht Seiler 2

Einzigartige Persönlichkeiten im Kontext einer 

ganzheitlichen Behandlung 

Jeder Mensch zeichnet sich durch eine einzigartige 

Persönlichkeit aus. Diese spielt auch im 

therapeutischen Kontext eine wichtige Rolle. Um die 

Verschiedenartigkeit von Personen besser einordnen 

zu können, werden mehrere Blickwinkel auf die 

individuelle Persönlichkeit vorgestellt und deren 

Konsequenzen diskutiert.

Albrecht.Seiler@klinik-sgm.ch
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